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An idea of the true relation bet-
ween Soul and body
Excerpts from “Class Teaching” in Addresses 
by Martha Wilcox

What Mind is conscious of, as Himself; 
man is that. Man is Mind’s idea or awaren-
ess of Himself: Man is the mental, spiritual 
isness of Mind.

Body
The word body means being: what Mind 
is consciously being, that is body. Body is 
always the expression of (the) Mind, there-
fore man or intelligence the body of Mind. 
Mind and body are one and inseparable. 
So-called mortal mind and body is but an 
erroneous concept of Mind and body, and 
is a myth.

Soul  God
Soul: Body, true sense of body. An idea of 
the true relation between Soul and body. 
Unless we have a proper sense of this re-
lation we never can overcome sin, disease 
and death.

Soul to itself is the one conscious power, 
and animus to unfold itself out into body. 
Belief of a soul of our own; this is the root 
of animal magnetism, false religions, and 
M.D.’s all working to save souls. This belief 
worst of superstitions. Soul is God — One 
infinite one. The sun sends itself forth 
in many rays, but not many suns. (Each 
ray possesses all the qualities of the sun.) 
Before the revelation of Christian Science 
no one ever dreamed the body and soul he 
now has is the manifestation of the One 

Eine Vorstellung von der wahren Bezie-
hung zwischen Seele und Körper
Auszüge aus „Class Teaching“ in Addresses von 
Martha Wilcox

Wessen sich Gemüt als sich selbst bewusst ist; das 
ist der Mensch. Der Mensch ist die Idee oder das 
Sich-selbst-Bewusstsein von Gemüt: Mensch ist die 
mentale, geistige Wesenheit von Gemüt.

Körper
Das Wort Körper bedeutet Sein: Wessen sich Gemüt 
bewusst ist, das ist Körper. Körper ist immer der 
Ausdruck von Gemüt, daher ist Mensch oder Intel-
ligenz der Körper von Gemüt. Gemüt und Körper 
sind eins und untrennbar. Das sogenannte sterbliche 
Gemüt und der Körper sind nur ein fehlerhaftes 
Konzept von Gemüt und Körper und ein Mythos.

Seele   Gott
Seele: Körper, wahrer Sinn von Körper. Eine Vorstel-
lung von der wahren Beziehung zwischen Seele und 
Körper. Wenn wir kein richtiges Verständnis dieser 
Beziehung haben, können wir Sünde, Krankheit und 
Tod niemals überwinden.

Seele an sich ist die eine bewusste Kraft und  Ani-
mus, die sich in den Körper ausfaltet. Der Glaube an 
eine uns eigene Seele – dies ist die Wurzel des tie-
rischen Magnetismus, falscher Religionen und der 
Arbeit aller Ärzte, die Seelen retten wollen. Dieser 
Glaube ist der schlimmste Aberglaube. Seele ist Gott 
– ein unendlich Eines. Die Sonne sendet sich selbst 
in vielen Strahlen aus, aber nicht in vielen Sonnen. 
(Jeder Strahl besitzt alle Eigenschaften der Sonne.) 
Vor der Offenbarung der Christlichen Wissenschaft 
hätte niemand zu träumen gewagt, dass Körper und 
Seele, die er jetzt hat, die Manifestation der Einen 
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Soul or Mind. Christian Science is the only 
religion that teaches one Soul and one 
Body.

Body: purely mental and spiritual. We 
need to enlarge and spiritualize our sen-
se of body. Our sense is all that is wrong. 
Soul or Mind can only be known through 
its manifestation, body. Man does not 
have body, man is body. Man is both the 
one Mind and body, the noumenon and 
phenomenon. Everything that constitutes 
body is spiritual. The seven synonyms give 
to itself body. Each individual does not 
have a body. Each individual is body. The 
fact about body constitutes a treatment. 
(Man the embodiment of all right ideas.)

The first Truth or Principle we need to 
understand is the coincidence that exists 
between the human and the divine; is the 
same thing, at the same place, at the same 
time. A true humanhood, visible according 
to our comprehension. This body here 
was never born and will never die. Always 
remember the coincidence between the di-
vine and the human. One has only to turn 
from false sense to see body as conscious-
ness. The human feminine and masculine 
qualities are the very life of the divine. All 
function is the Divine Mind functioning. 
It is Mind that hears, sees, feels, tastes 
and smells. The human five senses are the 
divine, they cannot fail! Because God is 
all-knowing, all-seeing, all-hearing, etc., 
subjectively unfolded out in the best we 
can see it. As more of God’s thoughts are 
unfolded out in our experience we have 
the true humanhood. Mrs. Eddy speaks of 
the divine fact more perfectly understood, 
may appear as an improved belief, but it 

Seele oder des Einen Gemüts sind. Die Christliche 
Wissenschaft ist die einzige Religion, die eine ein-
zige Seele und einzigen Körper lehrt.

Körper: rein mental und geistig. Wir müssen unser 
Körpergefühl erweitern und vergeistigen. Unser 
Sinn ist alles, was falsch ist. Seele oder Gemüt kann 
nur durch seine Manifestation, den Körper, erkannt 
werden. Der Mensch hat keinen Körper, der Mensch 
ist Körper. Der Mensch ist beides, das eine Gemüt 
und Körper, das Noumenon und das Phänomen. 
Alles, was Körper ausmacht, ist geistig. Die sieben 
Synonyme geben sich selbst Körper. Jeder Einzelne 
hat keinen Körper. Jeder Einzelne ist Körper. Die 
Tatsache über den Körpers stellt eine Behandlung 
dar. (Mensch – die Verkörperung aller richtigen 
Ideen.)

Die erste Wahrheit oder Prinzip, die wir verstehen 
müssen, ist die Übereinstimmung, die zwischen 
dem Menschlichen und dem Göttlichen besteht; es 
ist dieselbe Sache, am selben Ort, zur selben Zeit. 
Ein wahres Menschsein, sichtbar gemäß unserem 
Verständnis. Dieser Körper hier wurde nie geboren 
und wird nie sterben. Erinnere dich immer an die 
Übereinstimmung zwischen dem Göttlichen und 
dem Menschlichen. Man muss sich nur vom fal-
schen Sinn abwenden, um den Körper als Bewusst-
sein zu sehen. Die menschlichen weiblichen und 
männlichen Qualitäten sind das wahre Leben des 
Göttlichen. Jegliche Funktion ist das göttliche Ge-
müt in Funktion. Es ist Gemüt, das hört, sieht, fühlt, 
schmeckt und riecht. Die fünf menschlichen Sinne 
sind göttlich, sie können nicht versagen! Denn Gott 
ist allwissend, allsehend, allhörend usw., subjektiv 
entfaltet wie wir es am besten sehen können. Je 
mehr Gedanken Gottes sich in unserer Erfahrung 
entfalten, desto wahrer ist unser Menschsein. Mrs. 
Eddy spricht von der göttlichen Tatsache, die wir 
besser verstehen, was als verbesserter Glaube er-
scheinen mag, aber es ist unsere gegenwärtige Welt 
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is our present world inside our conscious-
ness. Must not think of body as material 
and want to get rid of it. We want to see 
our bodies as they are. My humanhood 
when correctly viewed is the presence 
of God. Anything we are conscious of 
as good and useful we do not get rid of. 
Human-hood (Unity of Good, Page 49:8) 
“The more I understand true humanhood, 
the more I see it to be sinless, as ignorant 
of sin as is the perfect Maker.”

What appears as improvement or impro-
ved belief is the divine fact more clearly 
understood. Present humanhood not mor-
tal. The “I AM” right here, unfolded out in 
its true expressions.

Everything must have body, expression, 
concrete expression. Mind always mani-
festing body. My human health or expe-
rience identified God. My present health 
subjectively as God, sameness or oneness. 
Mind maintains its own identities. Identity 
appears first a true humanhood, then a 
real thing. God can’t be separated from His 
identity. Body is essential.

in unserem Bewusstsein. Wir dürfen den Körper 
nicht als materiell betrachten und ihn loswerden 
wollen. Wir wollen unseren Körper so sehen, wie 
er ist. Mein Menschsein ist, wenn es richtig be-
trachtet wird, die Gegenwart Gottes. Alles, dessen 
wir uns als gut und nützlich bewusst sind, werden 
wir nicht los. Menschsein (Einheit des Guten, Seite 
49:8) „Je mehr ich das wahre Menschsein verste-
he, desto mehr sehe ich, dass es frei von Sünde ist, 
so unwissend über Sünde wie der vollkommene 
Schöpfer.“

Was als Verbesserung oder verbesserter Glaube er-
scheint, ist die göttliche Tatsache, die klarer verstan-
den wird. Das gegenwärtige Menschsein ist nicht 
sterblich. Das ‚ICH BIN‘ genau hier, entfaltet in 
seinen wahren Ausdrucksformen.

Alles muss Körper haben, Ausdruck, konkreten 
Ausdruck. Gemüt manifestiert immer Körper. Mei-
ne menschliche Gesundheit oder Erfahrung identifi-
zierte Gott. Meine gegenwärtige Gesundheit subjek-
tiv als Gott, Gleichheit oder Einheit. Gemüt behält 
seine eigene Identität bei. Identität erscheint zuerst 
als wahre Menschlichkeit, dann als reale Sache. Gott 
kann nicht von seiner Identität getrennt werden. 
Körper ist wesentlich.


